
Name, Vorname:
Geburtsname:
Geburtsdatum:
Straße:
PLZ, Ort:

Für Rückfragen:
Telefonnummer:

Universität Tübingen
Studentenabteilung
Wilhelmstraße 7

72074 Tübingen

Antrag auf Erstattung der Immatrikulations- und Rückmeldegebühren1)

Hiermit stelle ich den Antrag, die von mir gezahlten Immatrikulations- und Rückmeldegebühren in Höhe von
je DM 100,- (€ 51,13) für die Semester

 SS 1997  WS 1997/98  SS 1998  WS 1998/99

zurück zu erstatten. Ich war in diesem Zeitraum unter der Matrikelnummer .................................................
an der ............................................................................ eingeschrieben.

Der Erstattungsbetrag soll auf folgendes Konto überwiesen werden:

Konto-Nr: .............................. Kreditinstitut: ..................................................... BLZ: ................................

Nur wenn abweichend vom Antragsteller:
Kontoinhaber (Name, Vorname) ................................................................................................................

Eine Rückerstattung (z.B. bei Beurlaubung, Hochschulortwechsel oder für das WS 1998/99) ist nicht er-
folgt.

 Ich habe bereits einen Antrag auf Rückerstattung vorbehaltlich der Entscheidung des Bundesverfas-
sungsgerichtes gestellt.2)

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben.3)

............................................................................. ...............................................................................
Ort, Datum Unterschrift

Hinweise:
1) Der Semesterbeitrag für das Studentenwerk in Höhe von zur Zeit 57.00 €  ist vom Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom
19.03.2003 – 2 BvL 9/98 - nicht betroffen und weiterhin zu entrichten. Auch die Studiengebühr nach dem Landeshochschulgebührengesetz in Höhe
von 511,29 € wird weiterhin nach Ablauf der Regelstudienzeit zuzüglich vier weiterer Semester erhoben.
2) Es wird gebeten, diesen Erstattungsantrag auch dann zu stellen, wenn die Immatrikulations- und Rückmeldegebühren unter Vorbehalt gezahlt oder
die Erstattung bereits vor dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts beantragt wurde. Eine korrekte Erstattung der Gebühren kann nur gewährleis-
tet werden, wenn die aktuelle Anschrift und die Bankverbindung mitgeteilt werden.
3) Auf die Strafbarkeit falscher Angaben wird hingewiesen.

Nicht vom Antragsteller auszufüllen!
Rotabsetzung von den Einnahmen

(anweisende Stelle - Bezeichnung und Nummer) Datum:

Buchungsstelle
Raum für Eintragungen der Kasse

HHJahr Kapitel Titel BA MH KOA KST 2 5
1402 111 02 ZW VOAA

auszuzahlender Betrag: Zahlungsbeweis

(Euro, Cent) HÜL-A-Nummer Handzeichen

Die Kasse der (Name der Hochschule) wird angewiesen, den Betrag
an den obigen Studenten auszuzahlen und wie angegeben zu buchen.

rechnerisch richtig            sachlich richtig             Der Anordnungsbefugte   

Unterschrift (en)


